
Q12  *  Mathematik  *  Aufgaben zur Vorbereitung auf die Abiturprüfung  (3) 
 

 
1. Berechnen Sie mit Hilfe bekannter Regeln die erste Ableitung von  f. 

 Vereinfachen Sie dann f´(x)  soweit wie möglich. 

 (Prüfen Sie vor dem Ableiten, ob sich  f(x)  nicht vereinfacht schreiben lässt!) 
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2. Bestimmen Sie alle Bereiche, in denen f streng monoton wächst!    
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3. Bestimmen Sie den Wert des bestimmten Integrals. 
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Q12  *  Mathematik  *  Aufgaben zur Vorbereitung auf die Abiturprüfung  (3)  *  Lösungen 
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